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( Fortsetzung aus Nr . 216 .)
Seine Königliche Hoheit der Grotzberzog haben

Sich unter dem 11 . Juli 1916 gnädigst bewogen gesunden ,
den Nachgenannten die silberne Verdienstmedaille am Bande
der Militärischen Karl Friedrich - Verdienstmedaille zu der-
leihen :

4. Badisches Jnfanterie - Regiment Prinz
Wilhelm Nr . 112 :

den Gefreiten Joseph Löffler , Julius Tscheulin , Karl Schil -
ling , Heinrich Herzog , Konrad Trieschmann , Gustav Bruder
und Albert Bienroth , dem Musketier Wilhelm Himmelhan ,
den Reservisten Leo Eisele und Hermann Findling , dem
Gefreiten Sebastian Metz, , ,dem Unteroffizier d . R . Heinrick Hetz , dem Geste, -
ten d. R . Hermann Rünzi , dem Gefreiten Valen -
tin Gehrig , dem Gefreiten d. R . Otto Kramer , dem
Reservisten Adam Hornung , dem Unteroffizier d. R . Adolf
Trinler , dem Gefreiten Ott Räuber , dem Gefreiten d . L.
Gustav Selke , den Gefreiten Martin Beck, Burkhard Beh -
ringer und Ernst Daiß ,

dem Musketier Jakob Müller , den Gefreiten Friedrich Kir -
chenbauer und Heinrich Kolb, dem Vizefeldwebel Alfred
Liesecke , dem Unteroffizier Emil Häutzer, den Gefreiten
Johann Kellermann , Friedrich Schertle , Georg Stutz , Paul
Retzbach und Ferdinand Reis , dem Gefreiten d. L. Her -
mann Eurich , dem Gefreiten (Krankenträger ) Rudolf Koch ,

den Gefreiten Albert Kast, Wilhelm Braun und Ernst Pulver ,
dem Musketier Pius Schropp , den Unteroffizieren Erich
Gerloff , Karl Reitter , Michael Weiß und Friedrich Geld -
macher,

den Gefreiten Emil Gully , Karl Iltis , Baptist Liehl , Karl
Merz , Philipp Schaaf , Karl Schäfer , Fritz Oesterlin ,
Johann Hohrein , Leopold Bicll , Albert Jetz , Karl Kast ,
Ludwig Kunz , Oskar Malcck und August Weber ,

den Gefreiten d . R . Karl Barho , Philipp Greiner und Franz
Kraft , den Gefreiten ( Krankenträgern ) August Rebstock
und Wilhelm Weber , den Musketieren Andreas Beck , An -
ton Brecht und August Schlindwein , dem Unteroffizier
Vinzenz Adler,

den Gefreiten Leopold Anderer , Anton Bois , Wilhelm Dcchent ,Johann Eckert , Rudolf Kasper, Heinrich Lcchleitner , JohannMeier , Matthäus Mrnla und Emil Ott , den Gefreiten
(Krankenträgern ) Emil Raschle und Peter Stephan , dem
Gefreiten Rudolf Schuler , dem Reservisten Hermann Hörner ,dem Unteroffizier Pius Schneider , dem Reservisten FridolinEbner , dem Musketier Michael Hör, dem Gefreiten Wil -
Helm Strebel , dem Reservisten Karl Heißler , dem Gefrei -
ten d . R . Hermann Winkler , dem Gefreiten Philipp Kretz ,dem Musketier Adolf Maurer , dem Gefreiten d. R . Frie -
drich Leisinger , dem Gefreiten Franz Schmidt , dem Ge -
freiten d . R . Bertold Lauinger ,dem Unteroffizier Karl Hoog, den Gefreiten Karl Störringund Adolf Bischoff, dem Musketier Adam Kopp , den Gefrei -
ten d . R . Viktor Hamburger und Hermann Schmidt , dem
Reservisten Otto Abele , dem Gefreiten d . R . Adam Weber ,den Gefreiten Peter Moll und Leopold Eble , dem Reser -
visten Otto Moßbrugger , dem Gefreiten August Knodel ,dem Reservisten Georg Leicht , dem Musketier AugustReuter , dem Reservisten August Morlock, den Ge -
freiten Jakob Brüstle , Rudolf Keller , Willi Plachetka
uich Rudolf Schöpperle, dem Musketier Wilhelm Striekel ,dem Unteroffizier « d. R . August Weber , dem Sanitäts -
Unteroffizier Richard Martini , dem Gefreiten Fritz Haas ,dem Musketier Richard Hühnerfanth ,den Gefreiten d. R . Franz Hoch , Ludwig Falkenstein und
Zakob Fein , den Unteroffizieren Friedrich Fecht» Wilhelmschneide » und Hermann Wunsch, den Musketieren Emil- Fehler und Georg Fotzler, dem Unteroffizier d. R . PhilippMayer , dem Musketier Peter Lauer,dem Unteroffizier Karl Reifert , dem Gefreiten d . R . GeorgSteppich , den Gefreiten Markus Blust und Wilhelm Engel -

Hardt , dem Musketier Renatus Weiß , dein UnteroffizierAlois Bach, den Gefreiten Joseph Melzer und Richard Mil¬lion , dem Musketier Maximilian Maisch , dem GefreitenAlbert Engel , dem Gefreiten d . R . Wilhelm Lais sowiedem Unteroffizier Heinrich Link ;
5 . Badisches Jnfanterie - Regiment Nr . 113 :

^ lUeroffizier Ludwig Waibel , den Sergeanten Karlatet fch uttb Ernst Hammel , dem Unteroffizier Albert Loegel ,
« £ « fl1 ten Friedrich Altfelix , dem Reservisten Eugen
k * o dem Gefreiten fiatI Pödinger , bem Unteroffizier

Unteroffizier Andreas Wolber , dem
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Baumann , dem Gefreiten d. R . Heinrich
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mann , Eamill Richert und Franz Gramelspacher , dem
Musketier Andreas Horn , dem Gefreiten Paul Metzger ,dem Musketier Karl Kaiser , den Gefreiten Franz Rebischung
und Ernst Kötzner , dem Gefreiten d. R . Leo Schönig , dem
Musketier Hermann Reimann , dem Gefreiten Emil
Schmidt ,

dem Muskotier Gustav Scherer , den Gefreiten Heinrich Lie -
bing und Johann Seifried , den Musketieren Johann Wurth
und Anton Schorn , dem Gefreiten Friedrich Scholer , den
Gefreiten d . R . Friedrich Böller und Hermann Lotter , dem
Musketier Leo Schilling , dem Gefreiten d . R . Georg Ham -
merfchmidt, dem Gefreiten Leopold Schwer , den Gefreiten
d . R . Gustav Baumann und Johannes Kühnle ,dem Wehrmann Jgnaz Cieplinski , dem Musketier Friedrich
Trippel , dem Gefreiten Ludwig Rupprecht, den ReservistenKarl Kury und Joseph Schmidt , dem Musketier Joseph
Bürger , dem Reservisten Theodor Schächtele , dem Muske -
tier Adolf Brunner , den Reservisten Hans Waldvogel , Wil -
Helm Beck , Valentin Kinzinger , Matthias - Böcherer und
Dominik Zimmermann ,

dem Musketier Karl Henseler , den Reservisten Emil Elsaesserund Anton Hertig , dem Kriegsfreiwilligen Hans Grieshaber ,den Reservisten Anton Schneider und Wilhelm Kuhry , dem
Musketier Adolf Linemann , dem Reservisten Johann Zim -
mermann , dem Unteroffizier Joseph Fischer, dem Muske -
tier Georg Schindler , dcm Gefieiten Joseph Greber , dem
Musketier Hermann Poppele , dem Sanitäts -UnteroffizierKarl Melder ,

den Reservisten Johann Giesin und Wilhelm Nopper , dem
Gefreiten Karl Eckert, dem Musketier Martin Götz , dem
Gefreiten Julius Krätz , dem Gefreiten d. R . HermannMüller , den Musketieren Joseph Herr , Adam Schuhmacherund Paul Lindner , dem Gesreiten Hermann Schludecker ,dem Vizefeldwebel d . R . Kurt Salzmann , dem Gefreiten
Johann Wenk ,

den Mzefeldwebeln d. R . Wilhelm Seiter und Adam Berger ,den Unteroffizieren Peter Hasel und Heinrich Sembach ,dcm Musketier Emil Dannegger , dem Unteroffizier AlbertSteinebrunner , dem Unteroffizier d. R . Anton Wirth , dem
Gefreiten d. R . Albert Rupp , dem Unteroffizier d. R .Georg Johann Heckel , den Unteroffizieren Georg Kief -fer , Joseph Kossler und Karl Winterhalter ,dem Unteroffizier d . R . Joseph Kratzmann , dem Unteroffi -zier Alois Kunz , dem Reservisten Emil Nopper , dem Un¬
teroffizier d . R . Joseph Rötzler , dem Unteroffizier KarlRied , dem Musketier Blasius Schweizer , den GefreitenJoseph Rues , Ludwig Albrecht , Ernst Kaiser und WilhelmLamy , dem Unteroffizier Johann Scheuermann , dem Mus -ketier Ernst Mayer ,

dem Unteroffizier Albert Henninger , den Gefreiten KarlGrosjean , Alfred Kirner , Adam Jäger , Ernst Baumannund Leonhard Schwindt , dem Reservisten Heinrich Roos ,dem Gefreiten d . R . Ludwig Ertl , dem Gefreiten AugustRemmele , dem Gefreiten d. L . Ottmar Fritfchi , dem Reser -visten Otto Friede , dem Gefreiten d. L . August Huber ,dem Gefreiten Max Hornung . dem Gefreiten d L Karl ML -der, dem Wehrmann Joseph Kiefer, dem Gefreiten AugustHorner , dem Musketier August Elappier . dem ReservistenJoseph Knapp , dem Gefreiten d . L . Wilhelm Weber , demMusketier Joseph Peter , dem Wehrmann Franz Wölfle .den Musketieren Emil Erbsland . Joseph Eckert , AntonMocking und Ja ' eph Mantele ,dem Reservisten Ferdinand Lang , den Musketieren JosephSchmidt und Joseph Philipp , den Reservisten August Dreherund Johann Baptist Gott » , dem Musketier Karl Müller ,dem Gefreiten d . R . August Schanzlin , dem LandwehrmannAugust Diemer , den Reservisten Joseph Werneth und JuliusWeibel , dem Gefreiten Otto Lang , dem Reservisten PiusRiesterer ,
dem Lan ! wehrmann Joseph Kuner , den Reservisten AlfonsFcder und Wilhelm Tränkte, den Landwehrmännern Georg

^. runnenkant , Alibert Fischer und Edmund Hofmann , dem(Je }t etten . d. R . Emil Diemunsch , den Gefreiten Joseph5 , ,
>

.
tniatter und Albert Schnede ? , den Reservisten OskarWeitin , Gerhard Knäble und Franz .̂ aver Thoma ,dem ^.andwehrmann Friedrich Kießendahl , dem ReservistenAugust Jehle , dem Unteroffizier d . R . Georg Fischer , demGefreiten d . R . Paul Schäuble , dem Unteroffizier d . R .Karl Link, dem Unteroffizier Joseph Fees , dem MusketierAugust Böhler , den Unteroffizieren Bartholomäus Kunz ,Johann Preter und Wilhelm Ludäscher , dem Gefreiten Ja .seph Eberle ,

den Gefreiten d . R . Alexander Miv und August Köbelin , demGefreiten Wilhelm Hemlein , dem Musketier Karl Pfister ,den Gefreiten d . R . Johann Greulich und Karl Müller , den
Gefreiten Friedrich Polte , Eduard Hell und Wilhelm Martin ,dem Gefreiten d. R . Luzian Ringenbach , den Gefreiten KarlMaus , Heinrich Kuenb , Andreas Merkert und Artur Muff ,dem Gefreiten d . R . Adolf Greulich , den Gefreiten PaulRitz . Karl Weingärtner und Karl Zwigart , dem Gefreitend . R . Johann Bader , dem Unteroffizier Joseph Bauer ,dem Gesreiten d . R . Isidor Wunderle , den UnteroffizierenJohann Hasenfratz und Alois Enzmann , dem Musketier
Theodor Riegger , dem Gefreiten Franz Sehl , dem Reser -
visten Alfons Meyer , dem Gefreiten Valentin Läpple , dem
Gefreiten Tambour Heinrich Bleich , dem Gefreiten d. R .
Joseph Klett , dsm Gefreiten Joseph Rold ,den Unteroffizieren d. R . Joseph Heinzelmann und Leo
Schleif , dem Gefreiten d . R . Johann Wunderle , dem Gefrei -ten Hermann Treffeifen , dem Gefreiten d . R . Ludwig Lau -
der, dem MuÄetier Hermann Stolz , den Gefreiten Johann

Jauch und Albert Sütterle , dem Unteroffizier d. R . KarlKrug , dem Gefreiten Albert Mießmer , dem Gefreiten d . R .Theodor Derzbach ,dem Gesreiten Wilhelm Mützner , dem Gefreiten d. R . Her -mann Borgrimmler , dem Gefreiten d. L . Silvester Riegerdem Gefreiten Krankenträger Karl Meßmer , dem Muske -her Frch Kiefer , den Gefreiten Titus Riesle und WilhelmKeller , dem Reservisten Karl Scherzinger , dem GefreitenKonrcck Riegger , den Reservisten Joseph Gutgsell und AdolfStadelhoser ,
dem Sergeanten Karl Nock, den Musketieren Bernhard Stichund Artur Boch, den Gefreiten Friedrich Grether , XaverHoch, Emil Meythaler , Julius Muildinger , Emil Se .' bacherund Emil Straub , dem Unteroffizier Joseph Ullrich, demSergeanten d. R . August Rihm , dem Gesreiten d . R . Fran ,Beiser ,
dem Unteroffizier d. R . Franz Blum , den Gefreiten d . R .Gottfried Provazi und Ludwig Reppig , dem San . - Unter -offiz,er d. R . Gustav Schmitt , dem Gefreiten d . R . ? averTränkte , dem Unteroffizier d . R . Adam Walter , dem Ge -freiten d . R . Christian Kern , dem Unteroffizier d . R . SlloisMünch , den Gefreiten Georg Schmuti und Friedrich Essig ,dem Gefreiten d . R . Dominik Schmitt , dem Musketier Wil -Helm Klaufer , dem Sergeanten d . R . Emil Meyer , demSergeanten Heinrich Fritz , dem Unteroffizier d. R .Alex Moser , dem Unteroffizier Alfred Späth , dem Gefreitend . R . Joseph Baumer , den Gefreiten Eugen Basler , ViktorSenft , Hugo Ortlieb , Julius Hirth , Bernhard Hodapp undBertold Schröder ,den Musketieren Friedrich Meichelbeck, Eduard Daegele , LeaSchretzmann , Anton Bitzenberger , Emil Futterer ^ RudolfMüller , Joseph Naumann und Lorenz Kuhn , dem Sergean -ten Joseph Heinis , den Unteroffizieren Oskar Eardes undKarl Hechler ,
dem Gefreiten Wilhelm Holzer , dem Unteroffizier TheodorPanzer , den Gefreiten Gustav Bielsäcker. Albert Schaffner ,Joseph Groß , Johann Amann und Matthias Häntzler , dem

Reservisten August Ricflin , den Gefreiten Seraphin Barlierund Hermann Roser , den Musketieren Joseph Klumpp untf
Ernst Alfken ,

dem Gefreiten Philipp Jost , dem Gefreiten d . R . August Gul -denfels , den Musketieren Hermann Jehle und Joseph Noll ,dem Gefreiten Hermann Senn , dem Vizefeldiwebel RudolfZapf , dem Vizefeldwebel d . R . Gottsried Steinhauser , dem
Unteroffizier d . R . Karl Adam , dem Gefreiten d . R . AugustDufner , dem Reservisten Joseph Koos , dem Gefreiten d . R .Karl Wieder ,

dem Wehrmann August Drayer , den Reservisten August Lei -
menstoll und Julius Lapp , dem Gefreiten d . R . MackuS
Gebhardt , dem Gefreiten Nikolaus Bühr , dem Wehrmani »
August Kölblin , dem Unteroffizier d . R . Rudolf Müller , dem
Gefreiten d . R . Karl Stempfel , dem Gefreiten Jakob Mosch-
berger , den Unteroffizieren Georg Ruf und Albert Müller ,dem Gefreiten Alois Miclo , dem Gefreiten d . L . Adam Zim -
mer , dem Gefreiten d . R . Wilhelm Graf , dem Unteroffizier
Joseph Wägler , dem Unteroffizier d . R . Karl Koßmann ,dem Gefreiten d . R . Franz Wiloth . dem Gefreiten Anton
Friedrich , den Gefreiten d. R . Karl Lhler und Gustav Pfeil ,dem Reservisten Wilhelm Wanner , dem Sergeanten Johanir
Fels , dem Unteroffizier Alberr Kaufmann ,

"
den Gefreiten Simon Hildbrand , Rudolf Eschbach, AdolfMeyer , Max Thoma und Joseph Hug , den Reservisten Karl

Männer und Ferdinand Ritter , dem Unteroffizier Karl
Gerner , dem Gefreiten Emil Nagel , dem Unteroffizier
Gustav Falger , den Gefreiten Hermann Schmider und Mo .
ritz Rothschild , sowie dem Schützen Karl Weis ;

6 . Badisches Jnfanterie - Regiment Kaiser
Friedrich III . Nr . 114:

den Gefreiten Paul Frei und Pius Götzmann , dem Musketier
Robert Stefanowski , dem Gefreiten d. R . Leo Kirfer » dem
Reservisten Karl Böhler , dem Gesreiten d . R . Johann Har -ter , den Landwehrmännern Gregor Göbel und TobiasRenner , den Gefreiten August Hodapp und Mbert Schöp¬
perle , dem Vizefeldwebel d . R . Eugen Truckenbrod,den Unteroffizieren Robert Arndt und Gabriel Meyer , den
Unteroffizieren d. R . Jakob Oberle und Joseph Henlin ,dem San . - Unteroffizier d. R . Alois Späh , dem Unteroffizier
d . R . Gustav Teichert , dem Vizefeldwebel d . R . Georg Hmth ,
dem Unteroffizier d. R . Gustav Reinmuth , dem Gefreiten
d . L . Karl Pfaff , dem Gefreiten d . R . Heinrich Rebstei »,dem Landwehrmann Adam Körber ,

den Unteroffizieren Emil Süffert und Ludwig Frommherz ,
den Unteroffizieren d . R . Karl Koller , Max Köberlin , Emil
Ulmer , Joseph Hierholzer , Heinrich Huber und Joseph Feld -
mann , dem Gefreiten d . R . Krankenträger Heinrich Oster-
Held, den Gefreiten Alois Braun , Johannes Patberg , Her -
mann Hoch, Georg Freyburger und Friedrich Martin ,

dem Gefreiten d. L . Gustav Keienburg , den Gefreiten Wil -
Helm Renzelmann und Julian Bruder , dem Gefreiten d . R .
Hermann Riebel , dem Landwehrmann Gustav Jndlekofer ,dem Reservisten Paul Wagner , dem Landwehrmann Karl
Sei » , dem Reservisten Hermann Moser, dem Landwehr -
mann Peter Karbach , den Reservisten Jakob Stein und
Peter Vrnnkhorst ,

dcm Musketier Stanislaus Smardz , dem Gefreiten d. R . Karl
Neie , dem Reservisten Krankenträger Josephe Karle» dem
Gefreiten d . R . Jakob Markgraf , dem Vizefeldwebel

'S. R .
Offiziersteltvertreter Eugen Auener , den Unteroffizieren
Hermann Sturm , Ernst Gierig , Heinrich Mayer und Ott »
Dannenmaier , den Unteroffizieren d. R . Johann Malier
und Friedrich Meier ,



«>em Sau . -Unteroffizicr Paul Hug , den Gefreiten Oskar
Straubhaar und Johann Frcht, dem Gefreiten d . R . An -
dreas Wolff , den Gefreiten Friedriä , Wagner , FriedrichWortmann und Heinrich Zipfler , dem Gefreiten d . R . Emil
Köhler , dem Gefreiten Ferdinand Gretcnkord , dem Gefrei -
ten d. R . ßuittviß Mchn , dem Reservisten Hugo Hahn ,dem Misketier Heinrich Back , dem Reservif ^ n Klaus Katt ,
hery Gefreiten Jaseph Lehmann , dem Unteroffizier d . R .
Adolf Schilling , dem Unteroffizier August Kretz, den Gefrei -
ten Gottfried Binkert und Hubertus Bündert , dem Gefreiten
Krankenträger Theodor Herb , den Gefreiten Gerhart » Gatt -
mann , Franz Kühn und Heinrich Sander ,»em Unteroffizier Karl Seyfried , dem Musketier Valentin
Speck , dem Gefreiten Heinrich Bogt I, dem UnteroffizierAdalbert Wcggler , dem Unteroffizier d . R . Wilhelm Herold ,dem Reservisten Ludwig Hotz I , dem Gefreiten d. R . Jo -
hgnn Anfel , dem Unteroffizier d. R . Hermann Schnur I ,dem Gefreiten d . R . Albert Ochs , den Unteroffizieren d .
R . Severin Matt und Matthias Haas ,ten Gefreiten Franz Lorenz I und Otto Stoll , dem Gefrei -
ten d. R . Karl Becker, dem Gefreiten d . L . Markus Bet -
ter I , den Gefreiten Adolf Thomc und Emil Heini , dem
Reservisten Christian Zanger , den Gefreiten Viktor Klein I
und Karl Sengle , dem Sanitäts -Vizefeldwebel Bruno
Groth , den Unteroffizieren d . R . Max Rrichlr , Otto Pfun -
der und Franz Zoller ,

»cm Gefreiten d. R . Otto Bergner , den Gefreiten Heinrich
Harzheim und Georg Dittmann , den Reservisten Martin
Jehle und Johann Knausz , dem Unteroffizier Benedikt
Schottmüller , dem Gefreiten Adolf Lais , dem Unteroffizierd. R . Wilhelm Haas , dem Gefreiten d. R . Hermann Lairr ,
den Unteroffizieren Eduard Herbst und Robert Keller ,

»em Gefreiten Wilhelm Werner , dem Unteroffizier Friedrich
Wöhrle , dem Unteroffizier d . R . Albert Kiimmerlin , dem
Gefreiten d . R . August Hiegel , dem Gefreiten Kranken -
träger Otto Bischofs , dem Unteroffizier d . R , Karl Lux ,
den Unteroffizieren Wilhelm Ruhnke , Max Wiedner und
Oskar Bornhauser , dem Unteroffizier d. R . Hugo Möcking ,

ten Gefreiten Otto Brenner , Karl Burk , Wilhelm Bischoff ,
Karl Fetscher und Anton Göbel , den Reservisten Joseph
Fischer und Gustav Kaiser , den Gefreiten d . R . Gottfried
Kornmaier , August Mittenmüller und Paul Biecher ,

tem Vizefeldwebel Donat Ketterer , dem Unteroffizier Joseph
Förderer , den Gefreiten Xaver Kupferrr und Ludwig Holz -
schuh, dem Gefreiten d . R . Michael Menn , dem Reser¬
visten Franz Benz , den Musketieren Hermann Scheper und
Otto Multner , dem Landwehrmann Karl Socha , den Reser -
visten Albert Muth und Hermann Schmieder ,

km Gefreiten d , R . Oswald Scheu ble dem Gefreiten d. R.
Krankenträger Anton Stettrr , dem Reservisten Emil Bog -
ler , dem Gefreiten Franz Beschle, dem Gefreiten Kranken -
träger Johann Gnirs , dem Gefreiten Johann Stein ,
den Musketieren Albert Saier und Ludwig Becker, dem
Unteroffizier Otto Haas , den Gefreiten Primus Kaiser
und Wilhelm Stober ,

ten Reservisten Adolf Müller und Emil Maftcr , dem Gefrei -
ten d . R . Karl Schmidmcister , dem Reservisten Johann
Kudermann , dem Gefreiten Wilhelm Pfrommer , dem Land -
wehrmann Leo Strauß , dem Gefreiten Richard Obergfell ,
dem Vizefeldwebel d . R . Kuno Wrishaar , dem Gefreiten
d . R . Krankenträger Franz Bohner , den Gefreiten d. R .
Ernst Glcsser und Ernst Schilling ,

tem Ossizierstellvertreter Vizefeldwebel Theodor Sehnwitz ,
dem Vizefeldwebel d . R . Leopold Kräuter , den Unteroffi¬
zieren Gottfried Hahn , Leo Bärmann und Karl Ott , dem
Gefreiten Eugen Bolz , den Gefreiten d . R . Karl Aman »,
Joseph Bürglin und Ferdinand Hölzer , dem Unteroffizier
Emil Möfchle , dem Unteroffizier d . R . Anton Klett II ,

dein Unteroffizier Adam Schall , den Gefreiten Adam Heb -
ling und Johann Hildenbrand , dem Reservisten Karl Eble ,
den Gefreiten d . R . Landolin Schient , Wilhelm Füner und
Alois Neyer , dem Reservisten Theodor Retsch , den Gefrei -
ten d . R . Albert Ruedh und Leo Hiestand ,

bem Unteroffizier Franz Baum , dem Unteroffizier d . R .
Konrad Kaiser , den Gefreiten Martin MÄrmann und Jo -
seph Burkart , dem Gefreiten d. R . Lucian Seiller , den Re -
servisten Ernst Meichler und Johann Scheu , dem Land -
wehrmann Heinrich Plätscher , dem Reservisten Stephan
Fischer IV , dem Gefreiten d . N , Johann Margraf , dem
Pizefeldwebel d. R . Joseph Biechelin ,

den Unteroffizieren Friedrich Löffler , Joseph Restle und
Otto Schnebelt , den Gefreiten Alois Reck , Paul Raul ,
Franz Herb und Paul Kaminski , dem Unteroffizier Franz
Kühn , den Gefreiten Franz Oberle , Hugo Blättert und
Wilhelm Klittich ,

dem Musketier Matthias Müller II . dem Gefreiten Karl
Riegger , dem Musketier Joseph Schlicklin , dem Gesreiten
Petrus Hopfhauer , dem Musketier Pius Kaltenbrunn , den
Gefreiten Viktor Kauffmann und Philipp Kurz , dem Mus -
ketier Adolf Leber , dem Gefreiten Ernst Schneider I , dem
Vizefeldwebel d . R . Johann Bottlang , den Gefreiten d . R .
Paul Kleck , Stephan Biller und Martin Kech ,

dem Reservisten Krankenträger Joseph Schwendcmann , dem
Gefreiten d. R . Emil Stober , dem Gefreiten Wilhelm
Sini ^vell , dem Reservisten Pius Mayer , den Vizefeldwebeln
d . R . Michael Reumaier und Karl Huber , den Unteroffi -
ziehen Kaspar Furtwiinglrr , Gustav Gabele und Otto Ri -
kolaus , den Unteroffizieren d . R . Friedrich Gerteisrr und
Maximilian Kaiser ,

den Unteroffizieren Johann Friedl , Emil Zeller und Gustav
Schneider , dem Unteroffizier d. R . Albert Schaub , dem
Unteroffizier d . L . Adolf Haug , dem Unteroffizier d . R .
Friedrich Wagner , dem Gefreiten d . R . Wilhelm Dettmcr ,
dem Sanitäts -Unteroffizier d . R . Joseph Mahl , den Gc -
freiten Theodor Sorg ", Leodegar Dold I , Siegfried Dold ll
und Karl Kunze ,

den Gefreiten d . R . Karl Tremmel und Joseph Klumpp , dem
Gefreiten Hornisten Xaver Armbruster , dem Gefreiten d.
R . Krankenträger Wilhelm Blum , den Gefreiten Friedrich
Kober und Joseph Isen , dem Gefreiten d . L . Otto
dem Gefreiten Johann Linnemaier , dem Gefreiten d . R .
August Ziegler , den Gefreiten Peter Herschbach , Paul
Sannwald und Robert Bolz ,

den Musketieren Johann Meistersheim und Johann Rnp -
pender, dem Reservisten Johann Schweizer , den Mus -
ketieren Emil Simon , Richard Wehrle und Anton Walz ,
dem Reservisten August Altenburger , dem Unteroffizier d .
R . Max Paul , dem Vizefeldwebel Michael Buchner , dem
Gefreiten d . R , Johann Häusel , sowie den Gefreiten Oskar
Meier und Karl Saile . (Schluß folgt .)

Den Vollzug der Azetylenverordnung , hier
dir Azetylenapparate der Firma Autogenwerk Sirius

G . m . b. H. in Tüfseldorf -Eller betreffend .
Auf Antrag der Technischen Aufsichtskommifsion für die

Unterfuchungs - und Prüfstelle des Deutschen Azety¬
lenvereins werden die Azetylenschweißapparats der Firma
Autogenwerk Sirius G . m . b . H . in Düsseldorf -Eller ge-
-näß den §§ 12 und 14 der Azetylenverordnung unter Ty -

> cnnnnimer J 8 bezw , A 28 in jederzeit widerrufliche !
Äeiss im Großherzogtum Baden zugelassen .

Für die Zulassung gelten jeweils die von der Techni -
schen Aufsichtskommission vorgeschlagenen , den Aufsichts¬
behörden mitgeteilten Bedingungen .

Karlsruhe , den 3 . August 1916 .
Großh . Ministerium des Innern .

Der Ministerialdirektor .
P fisterer . Dr . Schühly .

tfUcbt^Bmtlicber Teil .
Karlsruhe , 9 . August .

* Wegen großen Raummangels müssen mehrere Arti -
kel zurückgestellt werden .

Westlicher Kriegsschauplatz .
Paris , 8 . Aug. (Nichtamtlich. ) Der Nationalrat der

sozialistischen Partei hat mit 1820 gegen 1075 Stim -
men die Priorität für einen vom Minister Sembat unter -
stützten Beschlußantrag Renaudel angenom -
men . Dieser weist die Richtung Zimmerwald -Kienthal als
gefährlich zurück , erklärt jede These , die nicht entschieden das
Recht des angegriffenen Landes , sich zu verteidigen , prokla -
miert . für antisozial und betont im weiteren die Notwendig -
keit , von der Regierung Erklärung zu erhalten , in denen
der Wille , einen auf der Wiederherstellung des 1871 verletz -
ten Rechts gegründeten dauerhaften Frieden zu erlangen , be-
kräftigt wird . (W .-B .)

Berlin , 9 . Aug . Dem „Berliner Lokalanzeiger " wird
ans Genf berichtet , daß General Nivelli , wie in einer offi -
ziösen Pariser Note hervorgehoben wird , nicht genü -
gendschwe reGeschütze nach der umstrittenen Kupp ?
von Thiaumont (vor Verdun ) bringen konnte , währendder gegnerische Jnfanteriefturm durch weittragende , groß ,
kalibrige Geschütze wirksame Unterstützung gefunden habe .
Deshalb hätten die Franzosen sichausdemUmkreis
des Hauptwerkes Thiaumont zurückge -
zogen .

Westlicher Kriegsschauplatz .
W .T .B . Wien , 8. Aug . ( Nichtamtlich .) Amtlichwird verlautbart :

Russischer Kriegsschauplatz :
Front des F e l d m a r f ch a ll e u t n a n t s

Erzherzog Karl .
Dir Karpathentruppen gewannen auf den Horn östlichvon Radlonica und bei Worochta Boden und brachtenüber 1000 Gefangene und vier Maschinengewehre ein .

Südwestlich von Delatin wehrten die Streitkräfte des
Gneralobersten von Köveß abermals starke russische Vor -
stoße ab . Östlich von Ottynia und von Tlumacz griffder Feind gestern vormittag in großen Massen an . Eine
seiner Angriffstruppen drang westlich von Ottynia bis
über unsere erste Linie hinaus , wurde aber durch einen
Gegenangriff österreichifch-ungarischer Streitkräfte völlig
zurückgeworfen , wobei über 1000 Gefangene in unserer
Hand blieben . Bei Tlumacz wurde die Verteidigungvor einem überlegenen Stoß des Feindes in den Raum
westlich des Ortes verlegt . Südlich von Wertelka säu -
berten unsere Truppen das linke Sereth - Ufer . Es wur -
den über 700 Russen gefangen , 5 Maschinengewehre er -
beutet .

Front des G e n e r a l f e l d m a r f ch a l ls
von Hindenburg .

Bei Zaloeze verlief der gestrige Tag verhältnismäßig
ruhig . Südwestlich von Torczyn , in Wolhynieu , schlugdie Armee des Generalobersten von Tersztyanszky heute
früh eine Reihe heftiger russischer Vorstöße zurück . Der
Feind wurde teilweise im Gegenangriff geworfen . Die
Truppen des Generals Fath vereitelten südlich von Sto -
bychwa abermals mehrere russische übergangsversuche .Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :

v. H ö s e r , Feldmarfchallentnant .

Italienischer Kriegsschauplatz .
W .T .B . Wien , 3. Aug . Amtlich wird verlautbart :

Italienischer Kriegsschauplatz :
Die erbitterten Kämpfe im Görzischen dauern mit

unverminderter Heftigkeit fort . Die im Görzer Brücken -
köpf westlich des Jsonzo kämpfenden Truppen schlugen
seit 6. August nachmittags zahlreiche , weitüberlegene
feindliche Angriffe blutig ab . Hierbei wurden

2332 Italiener , darunter 72 Offiziere ,
gefangen . Um die tapfere Besatzung des Brückenkopfes ,
gegen die sich immer neue wütende Angriffe der Italiener
richten , vor großen Verlusten zu bewahren , wurde sie
heute auf das östliche Jfonzoufer zurückgenommen . Aufder Hochfläche von Doberdo scheiterten am Monte San
Michele und bei San Martino alle feindlichen Angriffe
unter den schwersten Verlusten des Gegners . Ebenso
brachen weiter südlich starke italienische Angriffe in un -
serem Feuer völlig zusammen . Alle Stellungen sind hier
im Besitz unserer Truppen . An der Kärntner und Ti -
roler Front stellenweise lebhafte Artilleriekämpfe .

Südöstlicher Kriegsschauplatz :
Keine besonderen Ereignisse .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalftabes :
v . H ö f e r , Feldmarfchallentnant .

Ereignisse zur See .
Ein Seeslugzeuggeschwader hat in der Rächt vom 7.

zum 8 . August die feindlichen Batteriestellungen an der
Jfonzomündung , die feindliche Seeflugstation Go -rgo
mit schwersten, mittleren und Brandbombe « ausgiebig
und erfolgreich belegt . Die Seeflugzeuge wurden heftig
beschossen , kehrten jedoch unversehrt zurück.

Flottenkommando .

Die Ereignisse auf dem Falka « .
* Zusammenstöße zwischen Griechen und Franzosen . Wie

die „ Kölnische Volkszeitung " mitteilt , veröffentlicht die
in Sofia erscheinende Zeitung „Kambana " vom 2 . August
Mitteilungen von Flüchtlingen , wonach am 22 . Juli in
Seresein blutiger Zusammenstoß zwischen G r i e-
chen und Franzosen stattgefunden hat , weil fämtliche
Marktprodukte einem Ausschuß überwiefen werden sollten ,
der , ohne Zahlung zu leisten , bestimmen sollte , wieviel
für den sofortigen Selbstbedarf und wieviel für das Pro -
viantamt verwendet werden sollte . Fünf Personen
blieben tot aufdem Platze . In der Stadt wur -
den alle Läden geschlossen , der Verkehr wurde eingestellt ,
französifche Patrouillen durchzogen die Stadt . Ähnliche
Kämpfe fanden in Drama statt . Im Innern des
Landes bereiten sich ernste Dinge vor , das Volk wird stetig
erbitterter , die Atmosphäre immer schwüler .

Der Krieg zur Kee.
* Eine deutsche Vergeltungsmaßnahme . Die „Nordd .

Allg . Ztg .
" veröffentlicht eine D e n k f ch r i f t der deut -

schen Regierung über dieBehandlungvon Gegen -
ständ en und Stoffen der Krankenpflege durch
die Seestreitkräfte der kriegführenden Staaten .

Es heißt darin , daß sich die deutsche Regierung seinerzeitder spanischen wie der amerikanischen Regierung gegenüber
grundsätzlich bereit erklärt hat , den ausschließlich zur Pflege
von Kranken und Verwundeten dienenden Gegenständen und
Stoffen , wie sie in einer von der spanischen Regierung vor -
geschlagenen Liste enthalten sind , freie Beförderung zur See
zu gewährleisten . Nachdem England trotz ursprünglicher Zu -
stimmung sich mit den spanischen und amerikanischen Vorschlä -
gen in vollen Widerspruch gesetzt habe und selbst dem ameri -
konischen Roten Kreuz die Versendung derartiger Gegenstände
an das deutsche Rot Kreuz untersagte und den Protest des
früheren Präsidenten der Vereinigten Staaten , Taft , ableh -
nend beantwortet habe , sei Deutschland nicht mehr in der
Lage , Gegenstände und Stoffe der Krankenpflege , die in den
Bereich der deutschen Seestreitkräfte gelangen , wie bisher ohne
weiteres passieren zu lassen . Die deutschen Seestreitkräfte
werden vielmehr Weisung erhalten , in Zukunft von dem
ihnen zustehenden Rechte auf Anforderung der in der fpa -
nischeu Liste aufgeführten Gegenstände und Stoffe im Falle
eigenen militärischen Bedarfs Gebrauch zu machen .

Kopenhagen , 7 . Aug . Die „National Tidende " meldet
aus Christiania : Gestern nacht wurde vor Arendal ein
norwegisches Schiff aus Christiania von einem
deutschen Unterseeboot angehalten . Da gleich-
zeitig ein englischer Dampfer auftauchte , gab das Unter -
seeboot das norwegische Schiff frei , brachte den eng -
tischen D a m p f e r auf und fuhr mit ihm südwärts
davon . (W .B .)

Türkischer Kriegsschauplatz .
Konstantinopel , 8 . Aug . Amtlicher Bericht vom 25 . Juli

1332 (türkischer Zeitrechnung ) :
An der Ira k- Front keine Veränderung .
In P e r s i e n wurde eine vom rechten Flügel unserer

Armee am 23 . Juli in drei Kolonnen angesetzte Unterneh¬
mung gegen zusammengezogene russische Kräfte östlich
von Kermanschah mit Erfolg fortgesetzt . Bis
zum 24 . Juli abends waren die Russen endgültig
gegen Konkaver , in Richtung auf Hamadan z u r ü ck g e -
worfen . Diese zweitätigen Unternehmungen haben sich
folgendermaßen abgespielt : Unsere gegen Sakna im Zen -
trum vorgehende Kolonne nahm im Sturm die feindlichen
Verschonzungen , die sich in der Umgebung von Hadjiabar
und Nadirabad befanden . Der Feind versuchte sich in sei-
nen Stellungen westlich des Dorfes Bisotoni zu behaup¬
ten , mußte sich aber infolge unserer scharfen Verfolgung
und des von uns gegen seine Front und seine Flanken
ausgeübten Druckes in der Richtung auf Sakna zurück-
ziehen . Am 24 . Juli wurde die Verfolgung bei Morgen -
grauen wieder aufgenommen , ohne daß dem Feinde , der
an verschiedenen Stellen Widerstands zu leisten sich bemühte ,
Zeit gelassen wurde , wieder zu Kräften zu kommen .
Schließlich vermochte der Feind sich in der Ortschaft Sakna
(50 Kilometer östlich von Kermanschah ) nicht zu behaup -
ten und ging nachmittags in der Richtung Kankawe zu -
rück. Während dieser Zeit befand sich unsere südlich der
Straße Kermanschah —Hamadan vorgehende Abteilung in
Fühlung mit russischen Kräften bei Maroß (10 Kilometer
südöstlich Sakna ) . Unsere Abteilung am linken Flügel
ging nördlich in der gleichen Richtung vor und warf den
Feind zurück , der sich nach S o n g o u r (60 Kilometer
nordöstlich Kermanschah ) zurückzog und sich dort festsetzte,
wogegen unsere Abteilung am rechten Flügel sich Maroß
bemächtigte . Unsere Truppen im Zentrum befanden sich
gestern abend 15 Kilometer östlich von Sakna . Unsere
Kräfte warfen östlich Sakna zusammengezogene feindliche
Truppen gegen Osten weiter zurück.

K a u k a s u s -Front . In den Abschnitten von Bitlis ,
Müsch und Ognott hat sich die von uns eingeleitete Offen -
five zu unseren Gunsten weiterentwickelt . Durch unsere
gegen Bitlis angesetzten Angriffe fielen alle feindlichen ,im Süden den Ort beherrschenden Stellungen in unsere
Hände . Ein gleichfalls gegen den Feind , der sich auf den
unzugänglichen Bergketten , acht Kilometer südlich von
Müsch befand , abgesetzter Angriss war erfolgreich . Der
Feind wnrde gegen Müsch zurückgeworfen . Unsere östlich
Müsch gegen Norden angesetzten Truppen erreichten Muo -
radsou . Bei dem gestrigen Angriff südöstlich von Ognott
wurden 200Soldaten gefangen genommen und aber »
mals eine Kanone und vier Munitionskästen er »
beutet . Im Zentrum verlangsamten sich die vom
Feinde gegen verschiedene Stellen unserer Front östlich
Erzindjan - Kilkitt gerichteten Angriffe denen un -
sere Truppen standhalten und bei welchem der Feind
schwere Verluste erlitt .



In den Gewässern von S tu y r n a n»ih«' rte sich ein
feindlhicher Monitor Fotza , mußte sich aber infolge unseres
Feuers entfernen , Einige feindliche , auf der Höhe , von
tschefheme angekommeNeSchiffe , von welchem ein Flugzeug
aufstieg , das erfolglos einige Geschosse auf die Küste warf
zogen fich schließlich sämtlich in Richtung Kios znnÄ .

Ägyptische Froni : Unsere in Richtung Ron -
M a n i angesetzte Erkundungsabteilung erreichte die feind -
liche Linie , richtete trotz heftiger Beschießung von vier
Kriegsschiffen an der Küste von Mouhamedie einen küh¬
nen Erkundungsangriff gegen starke feindliche , aus ver -
schiedenen Beständen zusammengesetzte Truppen und
kehrte dann in ihre Stellungen bei Katia zurück. Hier -
durch ermutigt , versuchte der Feind unsere in der Um -
gebung von Katia zusammengezogenen Truppen anzu -
greisen , wurde aber mit schweren Verlusten z u r ü ck g e -
warfen . Einer unserer Flieger zwang am 24 . Juli ein
feindliches Flugzeug in der Umgebung von Mouhamedie
zum Niedergehen und zerstörte es . Unsere Flieger be-
legten erfolgreich den Hafen von Jsmailie und dort be-
findliche Gebäude mit Bomben . Feindliche Reite -
r e i , die am 22 . Juli im Defilee Aboudjera , ö st l i ch
Suez , angriff - wurde nach achtstündigem Kampfe z u -
rückgeschlagen . Gewehre und Bajonette wurden er.
beutet .

Konstantinopel , 8 . Aug . Türkische Truppen besetzten
It . W .T .B , über Kermanschah hinaus vorrückend , gestern
Sahna und andere aus der Straße nach Hamadan gele -
gene Ortschaften .

Der Krieg und die Keimat .
Berlin , 7 . Auflust ( W .T .B . ) Gemäß ^ § 39 der Verordnungbcm 20. Juli 1916 treten die Vorschriften der Verordnungüber den Verkehr mit Butter vom 8. Dezember 1915 und

Lber vorläufige Matznahmen auf dem Gebiete der Fettver -
forgung mit dem 12. August 1916 außer Kraft .Von diesem Tage ab ist die gesamte M o l k e r e i b u t -• et zugunsten der Kommunalverbände beschlagnahmt . .Der Reichsstelle sollen nach § 21 der neuen Verordnung die
durch den VerteilungSplan festgesetzten und sonst etwa sich
ergebenden Überschüsse seitens der Landesverteilungsstelle
geliefert werden .

In der ersten Zeit werden sich jedoch gewisse Übergangs -
schwierigkeiten ergeben . § 40 der Verordnung vom 20 . Juli1916 sieht daher den Erlaß von ltbergangsbestim -
»nu n gen vor . Diese sind nunmehr ergangen ; danach sinddie bei den Molkereien bis zum 12. August 1916 seitens der
Lcntral - Einkaufsgesellschast bezw . der Landesverteilungs -
stellen beanspruchten Mengen auch nach dem 12. August 1916
noch an die Zentral -Einkaufsgesellfchaft bezw . die Landesver -
teiluiiasstellen abzuliefern . Insoweit erleidet der § 10 der
Verordnung vom 20. Juni 1916 für die erste Zeite eine Ab-
Änderung .

Für die Ablieferungsverpflichtungen gelten die Vorschriftten der Verordnung vom 20 . Juli 1916 , und dementsprechendAreifen auch für den Fall der Nichterfüllung der Ablieferungs -und Abfetzungsverpflichtungen die in der Verordnung vorge -
fehenen Strafbestimmuingen , die schärfer sind als
%ie früheren , Platz .

B̂erlin , 8 . Aug . Amtlich Nach den neuerdings gefaßten
Entschließungen übernimmt das Reich ein Drittelbes Schadens , der den Gemeinden entsteht , wenn
Kartoffeln im Kleinhandel zu folgenden Preisenverkaust werden : Vom 16. Juli bis 10 August 9 Pfg ., vom11 . bis 20. August 8 Pfg . , vom 21 . August bis 17. September7 Pfg ., vom 16. bis zum 30 . September 6 Pfg . Vorausset -
?ung für den Reichszuschuß ist , daß die restlichen zwei Drit -tel von anderer Seite getragen werden . Der Zuschuß wird
gewährt auf die in den einzelnen Zeitabschnitten im Klein -
Handel nachweislich abgesetzten Mengen , jedoch höchstens aufeine Menge von W -i Pfund auf den Tag und Kopf der orts -
anwesenden Bevölkerung . Von der Beschränkung aus Min -berbemittelte und Kriegsangchörige wird abgesehen .

Berlin , 7. Aug . (W .B . ) Der „ Reichsanzeiger " schreibt :Der d .' utsch - italienische Handels - , Zoll - und
Schiffahrtsvertrag vom 6. Dezember 1891/3 . Dezem -ver 1901 wird von der italienischen Regierung als nicht mehr
wirksam angesehen . Demgemäß werden nunmehr a >ich beut -
fcherjeitg auf die italienischen Boden - und Gewerbserzeugnissedie sätze des Autonomen -Tarifz angewandt werden . Infolgedes Wegfalls der vertragsmäßigen besonderen Zollbegün¬
stigungen für Marialawein sowie der Zugeständnisse für Wein ,BaumA (Olivenöl ) uud für Sumachauszug (vergl . Schluß -
Protokoll zu Artikel 10 und 7 des Handelsvertrags ! dürfenleine Untersuchungserzeugnisse italienischer Untersuchungs -
anstalten und Fachchemiker über die Einfuhrfähigkeit vonWein , Traubenmost und Traubenmaische sowie über die Rein -
hcU von Baumöl (Oliveiröl ) und über die Reinheit von Gerb -
stoffauszügen und ebensowenig Ursprungserzenguisse siziliani -scher Handelskammern für Marfalawein in Flaschen mehrzugelassen werden . Dagegen sind die Begünstigungen des
bisherigen deutsch- italienischen Handelsvertrags weiter aufWaren anzuwenden , die aus meistbegünstigten Ländern stam -
men oder sich auf deutsche .Rechnung in deutschen Zollaus -
schlußgvbieten , Freibezirken oder Zollagern befinden ; die Be -
kanntmachung , betreffend die Wirkung des Außerkrafttretens
von Handelsverträgen ; vom 10. August 1914 (Reichs - Gesetz¬blatt S . 367 ) ist anwendbar .

Königsberg i . Pr . , 8. Aug . Dem scheidenden Oberpräsiden -
ten v . B a t o ck i hat nach einer Blättermeldung die juristische
Fakultät der Alberts - Universität am 7 . August die Würde
eines Doktor honoris causa verliehen in Anerkennung seiner
außerordentlichen Verdienste um die Verwaltung der Provinz
OWreußen und im Hinblick auf seine gesetzgeberische Tätig -
keit als Präsident des Kriegsernährungsamtes .

* Die Reichsflrischkarte . Wie die „Köln . Ztg .
" von zu -

ständiger Stelle erfährt , tritt die R e i ch s f l e i f ch ka r t e
am 2 . O k t o b c r in Kraft und gilt jeweils für die Dauer
?on 4 Tagen . Die Bekanntgabe der Bestimmungen , welche
Arten von Wild und Geflügel in die Fleischkarte einbezo -
gen werden , erfolgt in den nächsten Tagen .

Die Neutralen .
Washington , 2 . Aug . . Nach einem Funkspruch vom

Vertreter des W .T .B . hat das Kongreßmitglied G a l l i -
ban aus Massachusetts im Repräsentantenhause einen
Antrag eingebrockt , in dem er den Abbruch der d i -
somatischen Beziehungen mit England
' rdert . weil England sick weigerte . Thomas Hughes

» d Kelly Joseph Smith , zwei amcrikanische Bürger , denen
die Unterstützungsgelder für die leidenden Iren anver -
traut waren , zuzulassen . Ter Antrag erklärt , daß in An -
betracht der Tatsache , daß - die Männer Pässe und ein per -
sönliches Schreiben Lonsings besaßen , die Haltung Eng -
lands beleidigend sei .

Weitere Nachrichten.
* Ein neuer Zeppelin für den Handelsverkehr mik

Amerika ? Der Berliner Korrespondent der Amsterdamer
„Tyd " weiß lt . T . U . zu melden , daß in einigen Monaten
die größten Zeppeline , die jemals gebaut wurden und die
dazu bestimmt sind , unbewaffnet nur als friedliche Kuriere
und zu Handelszwecken einen geregelten Luftverkehr niit
Amerika zu eröffnen , über den Ozean fliegen werden . „Der
neue Zeppelin "

, so berichtet das genannte Blatt weiter ,
„ ist für ungeheueres Steig - und Kraftvermögen eings -
richtet , während er eine Höchstgeschwindigkeit von 200 Ki -
lometer in der Stunde entwickeln kann . Sowohl der
Schnelligkeits - wie der Höhenrekord wird es
den feindlichen Flugzeugen unmöglich ma -
chen , etwas gegen den friedlichen Luftreisenden zu unter -
nehmen . Mit dem Handelsunterseeboot „Deutschland " hieß
es : „Deutschland , Deutschland unter alles "

. Der neue Zeppe -
lin , der gleichfalls auf den Namen „Deutschland " getaust
ist , wird das „Deutschland , Deutschland über alles " zur
Wahrheit machen . Graf Zeppelin selbst hat bereits die
erste Reise des Luftschiffes bis an die Küsten Englands
gesteuert . Andere Zeppeline , die ausschließlich für den
Handelsverkehr bestimmt sind, sind noch im Bau begriffen .

"

Berlin , 8 . Aug . ( „Frkf . Ztg .
" ) Seit längerer Zeit sind

zwischen Deutschland und Österreich - Ungarn
Verhandlungen über die Zukunft der p o l n i f ch e n
Hebieteim Gange . Man hat mit diesen Verhandlungen» ich die Anwesenheit des Grafen Andrassy in Berlin in
Zusammenhang gebracht . Es ist anzunehmen , daß diese
Verhandlungen demnächst zum Abschluß gebracht wer -
den dürften .

Kopenhagen , 8 . Aug . Nach einer Meldung der PetersburgerTelegraphen -Agentur haben die Gesandten Rußlands und
Großbritanniens in Teheran und die persische Regierung am6. August N o ten ausgetauscht , durch die zwischen den dreiLändern ein Einvernehmen erzielt ist, das die freund -
schaftlichen Begehungen von E n g l a nd , Rußland und
Persien endgültig befestigt und verschiedene Fragen der
finanziellen und militärischen Organisation Persiens für alleTeile günstig löst. Was letztere betrifft , so wird sie in Nord -
persien durch die Entwicklung einer persischen Brigade mit
Hilfe russischer Jnstruktoren und in Südpersien durch Bil -
dung genügend starker Kontingente mit Hilfe englischer In -
struktoren verwirklicht werden .

Grosskerzogtum Kaden .
Karlsruhe , 9 . August .

* * Auf Grund der in der Zeit vom 24 . bis 28 . Juli 1916
abgehaltenen Handelslehrerprüfung sind die nachgenann -
ten Kandidaten für bestanden erklärt worden . Klotz, Karl ,von Balsbach , Müller , Philipp , von Schwetzingen , Sie -
bold , Friedrich , von Freiburg , Stock, Anna , von Ars an
der Mosel .

** Vom Donnerstag , den 10. August an erhält der Eil -
guterzug 6009 (mit Personenbeförderung ) Gberbach ab 7 . 18
vormittags einen Halt in Lindach und verkehrt bis Neckarelzwie folgt : Eberbach ab 7.18, Lindach ab 7 .27 , Zwingenberg
(Baden ) ab 7 .34 , Neckargerach ab 7.41, Binau ab 7 .48 , Neckar -
elz an 7 .53 vormittags .

Badische landwirtschaftliche Berufsgenossenfchaft im Juni
1916 . Im Monat Juni gelangten beim Genossenschaftsvor -
stand 388 Unfälle zur Anzeige , wovon ' 344 auf die Land -
Wirtschaft und die mitversicherten Nebenbetriebe und 44 auf
die Forstwirtschaft entfallen . Erstmals entschädigt wurden
267 Fälle ; hierunter sind 12 Fälle mit tödlichem Ausgang .An Jahresrenten wurden für die neu entschädigten Fälle27 530 M . angewiesen , und zwar an 255 Verletzte 26 275 M . ,an 6 Witwen 815 M . und an 3 Kinder 440 M . Für die töd -
lich verlaufenen Unfälle wurden weiter 630 M . Sterbegelder
bezahlt .

Im gesamten waren zu Anfang des Monats Juni 26160
Personen im Rentengenuß , davon schieden im Laufe des
Monats Juni durch Einstellung der Rente 79 und durch Tod
57 aus .

Unter Berücksichtigung des obigen Zuganges bezogen hier -
nach auf 1 . Juli 26 288 Personen Renten im gesamten Iah -
resbetrage von rund 2 288 600 M .

Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats Juni
Entschädigungen abgelehnt wurden , betrug 72 ; im 301 Fällen
mußten Änderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

). Pforzheim , 7 . Aug . Man schreibt uns : In der gegen -
wältigen Kriegszeit nimmt unter den sozial - wohltätigen Ver -
einen derjenige für „Kinderschutz " eine hervorragende
Stellung ein . Seine Gründung fiel schon in die
Zeit vor dem Beginn des Krieges , als es galt ,der sittlichen Gefährdung und Verwahrlosung so vieler
Kinder und dem Elend so mancher Familien zu
steuern . Während des Krieges , der so vielen unbemittelten
Familien den Vater und Ernährer raubte , nahm sich der
Verein „ Kinderschutz " besonders der Voll - und Halbwaisen an
und vermittelte die von der badischen Lebensversicherung in
die Hand genommenen Kriegspatenschaften bei den begüterten
und wohlhabenden Familien . Durch dieses Unternehmen soll
den Kriegswaifen die Möglichkeit geboten werden , nach ihrer
Konfirmation mit der Summe von annähernd 200 M . eine
Lehrstelle zu bestreiten , um so je nach Neigung und Begabung
zu einem entsprechenden Beruf zu gelangen und nicht aus zu -
fälligen Broterwerb angewiesen zu sei» . Wie wir hören , hat
auch eine Hamburger und Mannheimer Lebensversicherung
den Umsatz solcher Kriegspatenschaften in die Hand genom -
men und namentlich in Karlsruhe und Baden - Baden in den
oberen Kreisen der Gesellschaft großen E >folg gehabt . Es
wäre zu begrüßen , wenn sich auch i»t ' diesen Städten
„ Kinderschutz " - Vereine bilden würden , die diese Bestrebungen
einheitlich organisierten , und dadurch gewisse Zentralen ge-
schaffen würden für die Kriegswaisen und deren Kriegs -
paten aus den bemittelten Schichten . Der Verein „ Kinder -
schütz " in Pforzheim hat es auch vermittelt , daß 31 arme und
kränkliche Kinder zu bemittelten Familien in die Ferien aufs

Land zur koften .osen Erholung geschickt werden konnten . Be «
sonders in Württemberg hat dieses Verfahren viel Anklang
gefunden , aber auch in Baden haben wir in einzelnen V «-
genden schöne Erfolge gehabt .

* Rastatt , 6 . Aug . Dem Roten Kreuz hat der Rektor
der städtischen Schulen in Rastatt , Herr Dr . G . Stucke , wie
uns mitgeteilt wird , von seinem der Kriegsfürsorge gestifteten
Buche „ Deutsches Heer und deutsche Sprache " eine Zuwe «»
dung im Werte von 4000 M . gemacht .

Weueste Drahtnachrichten .
W .T .B . Großes Hauptquartier , 9. Aug .,

vormittags . (Amtlich.)
Westlicher Kriegsschauplatz :

Die gestern berichteten Angriffe der Engländer und
Franzosen nördlich der Somme gegen die ganze Front
vom Foureaux -Walde bis zur Somme sind gebrochen . Die
Engländer ließen 10 Offiziere , 374 Mann an unverwun¬
deten Gefangenen in unserer Hand und buhten k Ma -
schinengewehre ein . Sic hatten schwere blutige Ver -
luste . Ebenso scheiterte ein heute nacht aus der Linie
Ovillers —Bazentin - le -Petit vorgetragener starker eng -
lischer Angriff .

Rechts der Maas griffen erhebliche französische Kräfte
mehrmals im Thiaumont - und Fleury -Abfchmitt, im
Chapitre - und Bergwalde an . Mit schwersten Verlusten
mußte der Gegner unserem Feuer und an verschiedenen
Stellen unseren Bajonetten weichen. Dir Zahl der in
unsere Hand gefallenen Gefangenen ist auf rund 350
Mann gestiegen .

Ergebnis der Lustkämpse im Juli :
Deutscher Verlust :

Im Luftkampf 17 Flugzeuge
Durch Abschuß von der Erde I „
Vermißt 1 „

im ganzen 19 Flugzeuge
Französischer und englischer Verlust :

Im Luftkampf 59 Flugzeuge
Durch Abschuß von der Erde 15 „
Durch unfreiwillige Landung inner¬

halb unserer Linien k „
Bei Landungen zwecks Aussehens von

Spionen 1 "

im ganzen 81 Flugzeuge ,
von denen 48 in nnserem Besitz sind.

Ostlicher Kriegsschauplatz :
Front des Generalfeldmarschalls

von Hindenburg .
An der Nordspitze von Kurland fügten wir heute früh

durch unser Feuer einer größeren Zahl feindlicher Tor -
pedoboote , Dampfer und Segler schweren Schaden zu
und vertrieben sie dadurch .

Russische Übergangsversuche östlich von Friedrichsstadt
wurden vereitelt . Stärkere Patrouillen zwischen
Wiszniew und Narocz - See abgewiesen .

An der Serwetsch - und Schtschara -Front verschärfte
sich der Artilleriekampf . Feindliche Angriffe in der Ge -
geud von Skrobowa sind gescheitert.

Mit sehr starken Kräften nahmen dir Russen ihre An -
griffe am Stochod wieder auf . Zu vielen Malen sind
ihre Angriffswellen südlich von Stobvchwa im Stochod -
Bogen östlich von Kowel und nördlich von Kisielin im
Artillerie - , Infanterie - und Maschinengewehrfeuer wie -
der zurückgeflutet . In schwerem Nahkamps mit dem an
Zahl weit überlegenen Feinde blieben unsere Truppen
bei Kuchary und Porskaja , Wolka (nordöstlich der Bahn
Kowek— Luck ) Sieger . Die Kämpfe westlich von Luck
sind zu unseren Gunsten entschieden. Durch entschlossenen
Gegenangriff österreichisch-nngarischer Truppen sind ver -
lorene Teile der Stellung östlich von Szelwow restlos
wieder gewonnen . 35V Gefangene sind eingebracht und
mehrere Maschinengewehre erbeutet .

Front des Feldmarschallentnants
Erzherzog Karl .

Die Zahl der südlich von Zalocze gemachten Gesänge -
uen ist auf 12 Offiziere , 966 Mann gestiegen. Südlich
des Dnjestr sind die verbündeten Truppen über die Linie
Nizniow — Tpsmienica —Otttznia zurückgenommen .

Balkankriegs schau platz :
Keine wesentlichen Ereignisse .

Oberste Heeresleitung .

W .B . Berlin , 9 . Aug . Amtlick' . In der Zeit vom 31.
Juli bis 5 . Aug . hat eines unserer U-Boote in der Nord -

see 13 englische Fischdampfer und 1 engli -

schen Regierungs - Kohlen dampf er ver -

senkt .

Sofia , 9 . Aug . (W .B .) Bericht des Hauptquar -
tiers . Täglich finden mehr oder weniger heftige
Artilleriekäm pfe statt . Gestern rückten unsere vor -
geschobenen Posten nördlich des Dorfes Ziumnitza etwas
vor . Eine unserer Patrouillen drang in das genannte
Dorf ein , Vertrieb den darin befindlichen feindlichen Po -
sten und kehrte , nachdem sie die ihr ausgebene Erkun -
dung durchgeführt hatte , zu ihrem Posten zurück. Sie er-
litt nur leichte Verluste , obwohl sie durch die feindliche
Artillerie lebhaft beschossen wurde .

Verantwortlich für den Staatsanzeiger und den
redaktionellen Teil :

Chefredakteur C . A m e n d in Karlsruhe .
Druck und Verlag :

G . Bcsunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe
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in grüß . Stadt in Baden mit ca . 100 OVO M . Umsatz , *
>sehr gut eingeführtes Haus , nur wegen Zurruhesetzung +
sofort zu verkaufen . Etwa 40 (XX) M . bar erforderlich. ^

Aug . Herrmann , Stuttgart , Rotebnhlstrabe 7 . J
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Danksagung .

Sin Geldspenden für die badische Kriegsbeschädigtenfürforge
iind bis zum 31 . Juli 1916 weiter eingegangen :

a ) für die Fürsorge im allgemeinen , von : Freiburg , Geh .
^ om .- Rat Ed . Kauffmann - - Fehr 1000 M . , Villingen , Ver -
band der Uhrenindustrie und der verwandten Industrien des
Schwarzwaldes 200 , Rastatt , Albert Hilbert 600 , derselbe (f.
badische Künstler ) 200 , Kenzingen , f Josephine Haunß 500 ,
Boxberg , Chr . Bayer , Bäckermeister 5 , Michelfeld , Ev . Kirchen¬
gemeinde laus dem Opferteller ) 50 , Teningen , Pfarrer
Schmitt 3, Breisach , Adolf Lang , Uhrenmacher 3 ;

b ) für das Lazarett in Ettlingen : aus Aufführungen des
Lazaretts Ettlingen 450 M . ;

c ) für blinde Krieger von : durch Vermittlung I . Kgl . Ho -
heit der Gros ; Herzogin Luise von den Offizieren , Unteroffi -
zieren und Mannschaften des 6 . Landsturm -Jnfanterie -Batail -
Ions Heidelberg 2000 M . , Heinz Braun 40 M . , Gefreiter Ste -
gemann , Gen . - Kom . XIV . A .-K . lw . G . ) 50 , Unteroff . und
Mannschaften des « tabes der 28 . Feldart7 -Brig « de XIV .A . -K . 10, Ungenannt 10, Major von Bulmerincq 50, A . W .30 , Wirkl . Geh .- Rat Glockner , Exz . 25 , Kegelklub »Holz —
Klar " 25 , Beamtenstellvertreter Greulich 30 , Frl . Hoffmann3 , Ungenannt 50 , sämtliche von Karlsruhe ; Gondelsheim ,örtl . kirchl. Sammlung 50 , Rastatt , Albert Hilbert 400 , Ken -
gingen , f Josephine Haunß 500 ;

d ) für den Stellenanzeige ! (Arbeitsnachweis ) von : Mann -
heimer Malzfabrik 50, Schmieheim , I . Bloch , Zigarrenfabrik4 . Neustadt , Götz u . Cie . 10, zusammen 4348 M .

Allen Gebern herzlichen Dank ! Um weitere Gaben wirtzgebeten . Geldspenden wollen dem „Postscheckkonto des Landes -
ausschusses für Kriegsinvalidenfürsorge , Nr . 7247 " — Post -
scheckamt Karlsruhe — oder mit dem Vermerk » für die ba¬
dische Kriegsinvalidenfürsorge " der Kassenverwaltung des
Landesvereins vom Roten Kreuz — Karlsruhe , Garten -
straße 49 — überwiesen werden .

Karlsruhe , den 1 . August 1916.
Der Borsitzende:

Dr . Becker , Geh . Ob -Reg .-Rat .
Der Geschäftsführer :

Or . Ritter . Ministerialrat .

Pädagogium Neuenheim -Heidelberg.
Gymnas . -Realklassen , Sexta/Prima (7/8 . KI .) Einjährige , Sport ,
Spiel, Wandern, Werkstatt. Einzelbehandlung , Aufgaben und
Anleitung in täglichen Arbeitsstunden, Förderung körperlieh
Schwacher und Zurückgebliebener . Gute Verpflegung, Familien-
heim . Prüfungsergebnisse durch die Direktion . D .43

ter bis zum 28 . August 1916
Anzeige zu machen .

Lahr , 3. August 1916 -
Großh . Amtsgericht .

Soner -Hater

Städtisch . Konzerthaus
Donnerstag , 10 . August :

= = Kleine Preise ==== =
! ! Einmalige Aufführung ! !

„ M oral "
Komödie in 3 Akten

von Thoma

Freitag , 11 . August :

il d . Kaiserif

Samstag und Sonntag :

Gastspiel Alma Saccur

rinzessin

Bürgerliche RechlsMge.
a . Streitige Gerichtsbarkeit .

© .652 . Lahr . Über den Nach¬
laß des Landwirts Christian
Grafmüller in Dinglinaen ist
heute am 8. August 1S16, vor-
mittags 10 Uhr , das Konkursver-
fahren eröffnet worden .

Herr Rechtskonsulent Wegert
in Lahr ist zum Konkursver -
Walter ernannt .

Konkursforderungen sind bis
zum 28 . August 1916 bei dem
Großh . Amtsgericht zu Lahr
anzumelden .

Es ist Termin anberaumt vor
dem Großh . Amtsgericht zuLahr
zur Beschlußfassung über die
Beibehaltung des ernannten
oder die Wahl .eines andern
Verwalters , sowie über die
Bestellung eines Gläubiger -
ausschusses und eintretenden -
falls über die in 8 132
der Konkursordnung bezeich-
nsten Gegenstände und zur
Prüfung der angemeldeten For -
derungen auf :
Mittwoch, 6 . September 1916,

vormittags 11 Uhr
Allen Personen , welche eine

zur Konkursmasse gehörige
Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas schul-
dig sind, wird aufgegeben ,
nichts an den Gemeinschuld -
ner zu verabfolgen oder zu
leisten , auch die Verpflich -
tung auferlegt , von dem Be -
sitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte
Befriedigung in Anspruch
nehmen , dem Konkursverwal -

Bekanntmachung .
© .653 . Neckarbischofsheim. In

dem Konkursverfahren über
das Vermögen des Schreiners
Karl Kaiser in Waibstadt ist zur
Abnahme der Schlußrechnung
des Verwalters , zur Erhebung
von Einwendungen gegen das
Schlußverzeichnis der bei der
Verteilung zu berücksichtigen -
den Forderungen und zur Be-
schlußfassung der Gläubiger
über die nicht verwertbaren
Vermögensstücke der Schluß -
termin auf
Mittwoch, 20 . September 191 (5,

vormittags 11 Uhr
bestimmt .

Die Gläubigerversammlung
soll auch über die Ernennung
des vom Konkursgericht an
Stelle des zum Kriegsdienst ein -
berufenen und auf seinen An -
trag entlassenen Verwalters
Rechtsanwalt Dr . Jahn in
Sinsheim nunmehr ernannten
Konkursverwalters Gr . Notars
Dr . Rothfritz in Aglasterhausen
gehört werden .

Neckarbif chofsheim ,
3 . August 1916 .

Die Gerichtsschreiberei
Großh . Amtsgerichts .

Verschiedene
KekanMachungen.

Nntzholzversteigernng des Gr.
Forstamts Stockach am Dienstag ,
den 15 . August d. I . , vorm.
10 Uhr, im Löwen in Stockach
aus Domänenwald XIII 2,
Bergholz XII 4, Sallach und
Distr . XIX Abt . 3 . 13, 13 , 19
u . 23 , „ Hanselewinkel , Zieglers -
Wald, Mättle u . Kapf " : 102
Fichtenstämme T. . 1 " TT . , 223
III ., 203 I \ i 98 V ., 86 Ab¬
schnitte I -, 40 11 -, Z4 111 . 20
Fm . Kistenholz , zusammen
rund 1000 Fm . Vorgezeigt
wird das Holz auf Verlangen
in Distr . XII und XIII von
Forstioart Kempter , Zoznegg ,
in Distr . XIX von Forstwart
Jäger , Heudorf . Listenaus -
züge durch das Forstamt . S .649-

Hochbauarbeite » für die Er-
stellung einer Holztrocknungs -
anlage der neuen Betriebswerk -
stätte in Schwetzingen nach
Finanzministerialverordnung

vom 3 . I - 07 öffentlich zu ver -
geben . Grab - und Maurer -
arbeiten (260 ct >m Erdaushub ,
150 cbm Stampfbeton , 105
cbm Backsteinmauerwerk , 210
qrnZementglattstrich , 108 lfd .rn
Steinzeugröhren , 71 qm Beton¬
böden ). Zimmerarbeiten (7 cbm
Tannenholz , 152 qm Dach¬
schalung , 68 qm Latten röste,
94 qm Bretterwände ) . Walz¬
eisenlieferung (2650 kg Träger ) .
Blechnerarbeiten (25 lfd . m
Kastenkanäle , 127 m gußeiserne
Abfallröhre , 73 m Vorsprungs -
u . Maueranschlußbleche ) . Dach -
deckerarbeiten <150 qm Holz -

zementdach) . Berputzarbeiten
(65 qm innerer Wandputz, 120
qm Monierdecke, 250 qm Fassa¬
denputz) . Schreinerarbeiten (3
Tore ) . Schlosserarbeiten (3 Tore
anschlagen , 10 Stück Regulier¬
schieber) . Maler - und Tüncher -
arbeiten (75 qm Ölfarbanstrich ,
160 qm Wasserglasanstrich ,
450 qm Karbolineumanstrich ) .
Zeichnungen , Bedingungen u .
Arbeitsbeschriebe an Werk-
tagen auf unserem Baubureau
Schwetzingen (Heidelbergerstr .)
zur Einsicht , dort auch Abgabe
der Angebotsvordrucke . Ange -
böte verschlossen, postfrei und
mit der Aufschrift „ Holztrock-
nungsanlage " versehen , bis
längstens Samstag , den 19 . An-
gnst d . Js ., vormittags 10 Uhr ,
an d . Baubureau Schwetzingen
einzureichen , woselbst auch die
Eröffnung der Angebote statt -
findet . Zuschlagsfrist 2 Wo -
chen . © .660 21

Mannheim , 8 . August 1916 -
Gr Bahnbauinspektion 2.

Kriegs -
aitsmrhmetarife .

Im Ausnahme - Tarif für
Superphosphat mit geringem
Phosphorgehalt (2 II i ) werden
mit Gültigkeit vom 7 - August
1916 die Stationen Herbesthal
und Herbesthal Grenze als
Versandstationen aufgenom -
men . Im Ausnahmetarif für
Spreu - und Strohmehl , Heu -
und Kleemehl (2 III m ) wird
mit Gültigkeit vom 7 . August
1916 im Warenverzeichnis unter
1 . „ Spreu von Getreide " in -
folge Übernahme in den A .T -

2 III p gestrichen Der Begriff
„Strohmehl " wird dahin er-
läutert , daß hierunter auch „ ge-
mahlene entkörnte Maiskolbe ?
(Maiskolbenschrot »" fallen .

Der Wiedereinführung de»
Ausnahmetarifs für Heu , Häck-
sel und Stroh (2 III p ), der
für die Zeit vom 1 . Juni bis
21 . Juni 1916 außer Kraft
gesetzt war , wird rückwirkende
Gültigkeit ab I - Juni 1916 bei»
gelegt , soweit sie im Einzelsalle
beantragt wird . Ferner wird
mit Gültigkeit vom 7 . August
1916 im Warenverzeichnis neu
nachgetragen : 6 ) Ppreu von
Getreide zur Verwendung als
Futtermittel . Das Wareuver -
zeichnis unter c ) Stroh wird
dahin erläutert , daß hierunter
auch „entkörnte Maiskolben zu
Futterzwecken " fallen . Schließ -
lich ist der Geltungsbereich neu
bestimmt worden . © .658

Näheres in unserem Tarif »
anzeiger .

Karlsruhe . 3 . August 1916 .
Großh . . Generaldirektion der

Staatseisenbahnen .

Kadifch - Württember -
gischer Tiertarif .

Mit sofortiger Wirkung >oird
auf Seite 7 im Abschnitt D
folgende Anmerkung zu Ziffer
2 aufgenommen : Wenn zwei
oder mehr Einzelsendungen in
den nämlichen Wagen oerladen
sind , werden die Überfuhrge »
bühren nur einmal erhoben .

Karlsruhe , 7 - August , 1916 .
Großh . Generaldirektion der

Staatseifenbahnen .

ZMAMmGs -Wstll für das AG . Men .
Achern. © .620

Güterrechtsregistereintrag ,
Bd . II :

Seite 285 : Ganter , Niko¬
laus , Monteur zu Gamshurst ,
und Maria Luise geb . Wei -
ler . Vertrag vom 29 . Juli
1916 . Gütertrennung .

Achern , 31 . Juli 1916.
Großh . Amtsgericht .

Engen. S .655
Güterrechtsregister - Eintrag

Bd . I S . 389 : Heim , Xaver ,
Metzger in Hilzingen , u - dessen
Ehefrau Sophie gib . straub
ebenda . Vertrag vom 2 . August
1916 ; Unter Aufhebung des
bisherigen gesetzlichen Güter -
standes ist Gütertrennung ver-
einbart .

Engen , den 5 . August 1916 .
Großh . Amtsgericht .

Ettenheim . S .632
Güterrechtsregistereintrag ,

Bd . I . Seite 309 : Fleig ,
Karl , Privat , zu Grafenhau -
sen , und Anna geb . Wunsch .
Vertrag vom 26 . Juli 1916.
Gütertrennung . ,

Ettenheim , 31 . Juli 1916.
Großh . Amtsgericht .

Karlsruhe S . 644
In das Güterrechtsregister

ist zu Band IX Seite 126 ein -
getragen : Scherer , Heinrich ,
Schuhmachermeist , Karlsruhe ,
und Julie geb . Lahr . Vertrag
vom 13. November 1909 , bezw .
24 . Juli 1916 . Errungenschafts -
gemeinfchaft mit Vorbehalts -
gut der Frau .

Karlsruhe , 4 . August 1916.
Großh . Amtsgericht B . 2.

Mannheim . © .640
Zum Güterrechtsregister ,

Bd . Xlll wurde heute ein -
getragen :

1 . Seite 208 : Heinrich
Schmitt , Wirt in Mannheim -
Käfertal , und Frieda geb.
Bopp . Der Mann hat das der
Frau zustehende Riecht , in -
nerhalb ihres häuslichen
Wirkungskreises die Geschäfte
des Mannes für ihn zu be-
sorgen und ihn zu vertreten ,
ausgeschlossen .

2. Seite 209 : Oskar Hol -
scher, Bauinspektor in Mann -
heim , und Elise geb . Wilcken.
Vertrag vom 31 . Juli 1916.
Gütertrennung .

3 . Seite 207 : Karl Rösch,
Kaufmann in Mannheim ,
und Veronika geb . Schorle .
Der Mann hat das der Frau
gemäß § 133" B .G .B , zu -
stehende Recht . innerhalb
ihres häuslichen Wirkungs -
kreises die Geschäfte de?
Mannes für ihn zu besorgen
und ihn zu vertreten , ausge -
schlössen.

Mannheim , 5 . Aug . 1916.
Großh . Amtsgericht Z . 1.

Pforzheim . S .63Z
Güterrechtsregistereintrag ,

Bd . VII , Blatt 378 . Wei -
ler , August , Küfer , zu
Pforzheim , und Wilhelmirre
Friederike geb . Haußmann ,
gesch . Weigel . Vertrag vom
27 . Juli 1916 . Gütertren¬
nung .

Pforzheim , 3. Aug . 1916 .
Großh . Amtsgericht .

Marktpreise für die Woche vom 30 . Juli bis 5 . August 1916. (Mitgeteilt vom Großh . Statistischen Landesamt.)

Erhebuugsorte

Engen . .

Weizen

Jt ff

Durchschnittspreise für 100 Kilogramm
Kernen

(Spelz )

Jtff

Roggen

i ff

Gerste

Braun-

Jt , 1 ff

andere

ff

Hafer

Ji ff

Roggenstroh

Flegel¬
drusch

•* \ V

gepreßt

ff

lose

Ji | ff

Maschi¬
nen

drusch
Ji ff

Sonstiges Stroh (Krummstroh )

gepreßtFlegel-
drusch

Ji \ 31 Ji 1 ff

lose

ff

Maschi¬
nen¬

drusch

He « alte Ernte

Wiesenheu

gepreßt
Ji ff .Ji ff

lose

Jt ff

Kleeheu

Ji ff

Heu neue Ernte
Wiesenheu

gepreßt
d ff

lose
Ji ff

Kleehe«

27 23

Konstanz . .
Markdorf . .
Meßkirch . . .
Pfn Ikendorf . .
« adolhell . . .
Stetten a . k. Markt
Stockach . . .
Ueberlingen . .
Freiburg . . .
Kehl . . . .
Lahr . . . .
Müllheim . . .
Offenburg . . .
Staufen . . .
Wolfach . . .
Bruchsal . . .
Durlach . . .
Karlsruhe . .
Rastatt . . .
Boxberg . . .

63

50

63 23

annheim
Mosbach .
Werchei« .

23

40

38 39 35

30

36

36 36

30
31 i —

10

50

6 —

75

75

60

50

50

50

50

50

50

75

30

20

50

50

50

11 60 12

50

50

11 60 14 40

50

40
50

12

50

12

60 15
18
15
15

50

75

75

50
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